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Weitere Infos zu allen Kursen
www.kinderkirche-wuerttemberg.de

SEPTEMBER
04.09. – 09.09. Basiskurs (Grundkurs I)

OKTOBER
06.10. – 08.10. Bezirkswochenende Ludwigsburg/ 
 Nürtingen (Anfrage)
15.10. Landeskonferenz Ulm und  
 Mitgliederversammlung
21.10. Inspirationstag Kirche Kunterbunt
28.10. + 29.10. PREP-Kurs Food Challenge
30.10. – 01.11. Beilsteiner Enkel- und  
 Großelterntage 2023

NOVEMBER
03.11. – 05.11. Bezirkswochenende Ludwigsburg,  
 Marbach, Nürtingen
14.11. PREP-Kurs Online
17.11. – 18.11. 34. Birkacher Tagung für den  
 Gottesdienst mit Kleinkindern

JANUAR
10.01. Online-Workshop zur Jahreslosung
20.01. Weltgebetstag mit Kindern
26.01. – 28.01. Bezirkswochenende Tübingen,  
 Reutlingen, Balingen
29.01. Online-Workshop „Alle da!“

FEBRUAR
05.02. – 07.02. Bezirksbeauftragtentagung
09.02. – 14.02. Grundkurs I
23.02. – 25.02. Bezirkswochenende Künzelsau,  
 Backnang
27.02. Online-Fachgespräch Kirche  
 Kunterbunt und Kirche mit Kindern

MÄRZ
02.03. – 03.03. Grundkurs Xpress
03.03. Preisübergabe Food Challenge
08.03. – 10.03. Bezirkswochenende Brackenheim
16.03. Erste Hilfe am Kind
16.03. Studientag Gottesdienst mit  
 Kleinkindern 

APRIL
19.04. – 20.04. Abendmahl mit Kindern

JUNI
21.06. – 22.06. Fachkurs: Alle sind willkommen
21.06. – 23.06. Bezirkswochenende Mühlacker,  
 Vaihingen, Ditzingen

JULI
27.07. – 03.08. Singwoche inklusiv 
02.08.  Aufführung Singspiel

SEPTEMBER
02.09. – 07.09. Grundkurs I

OKTOBER
26.10. – 30.10. Vertiefungskurs (ehemals GKII+GKIII)

NOVEMBER
08.11. – 10.11. Bezirkswochenende Blaufelden
15.11. – 16.11. 35. Birkacher Tagung für den  
 Gottesdienst mit Kleinkindern
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Es ist normal,  
verschieden zu sein.

In meinem Kopf entsteht eine Geschichte. Von Frau 
Schneider mit ihren Schüler*innen Nico, Amelie und Lukas. 
Ich will mein inneres Bild festhalten. Nichts soll verloren 
gehen. Also tippe ich auf meiner Tastatur. Dann überfliege 
ich das Geschriebene. Und stutze. 

Mir kommen Listen von Schulklassen in den Sinn. Ich den-
ke an Menschen, die ich Tag für Tag in der U-Bahn sehe. 
Und an meine Erfahrungen in der Vesperkirche. Es heißen 
eben nicht alle Mia oder Noah. 

Kurzerhand wird aus Lukas - Faris. Die Lehrerin heißt nun 
Frau Ivanowa. Normal ist nichts. Verschieden sein ist nor-
mal. 

Ich habe meine gängigen Bilder im Kopf. Schubladenden-
ken. Manchmal ertappe ich mich selbst. Im besten Fall 
schmunzle ich und korrigiere mich dann.

In der Kirche mit Kindern ist es normal, verschieden zu 
sein. Oder es sollte zumindest immer mehr so werden. Kin-
der sind so vielfältig, so bunt wie das Leben. Was heißt 
schon normal, wenn es um Kinder geht? Auch die Kinder-
buchheldinnen vergangener Tage waren alles andere als 
normal. Trotzdem haben wir sie gefeiert.

Ich denke dabei auch an Jesus. Er hat sich wenig um die 
Normalität seiner Zeit geschert. Er dachte an die Men-
schen. Hatte ein großes Herz für sie. Auch für Kinder. 
Sprach von Gott als Papa. Lehrte, die andere Backe hin-
zuhalten. Sprach Frauen auf der Straße an. Ließ sich von 
Kindern umarmen. Zu seiner Zeit war das nicht normal. Je-
sus sprengte Grenzen. Und die, die sich für normal hielten, 
riefen: Unerhört, dieser Jesus!

Es ist normal, verschieden zu sein. Jesus lebte Vielfalt. 

Warum ist das auch für die Kirche mit Kindern wichtig?

Kinder begegnen ständig Menschen, die anders sind als 
sie. Spätestens in der Kita. Andere sprechen andere Spra-
chen. Beten zu einem anderen Gott. Sind religiös. Oder 
auch nicht. Haben eine Flucht hinter sich. Leben mit ei-
nem Handicap. Wohnen bei zwei Müttern. Oder in einer 
Patchworkfamilie. 

Für Kinder ist das normal.

In der Kirche mit Kindern sollen Kinder spüren: Ich bin 
okay. Hier darf ich sein. Ich bin willkommen!

Markus Grapke
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Ein Esel kommt ganz groß raus

Hallo, ich bin Oskar. Ich bin ein kleiner Esel aus dem Dorf 
Betanien. Dort lebe ich in einem Stall. Eigentlich geschieht 
in meinem Leben nicht viel Spannendes, aber letztens, da 
ist mir was echt Unerwartetes passiert! Davon will ich 
euch erzählen. 
Begonnen hat alles wie jeden Tag. Meine Besitzer haben 
mich aus meinem wundervoll gemütlichen Stall geholt 
und stellten mich an die Straße. Das mag ich immer nicht 
so gerne, weil ich da einfach nur dastehe und das ein biss-
chen langweilig wird. Naja, jedenfalls stand ich dann da 
rum und habe gewartet, bis ich wieder rein darf und was 
zu essen bekomme. Ich hatte nämlich wiiiiirklich Hunger. 
Und es duftete doch schon sooo nach leckerem Heu. 
Doch dann waren da auf einmal zwei Männer. Die haben 
den Strick, mit dem ich am Zaun angebunden war, einfach 
losgemacht! Ich weiß überhaupt nicht, ob die das dürfen, 
weil die mich ja gar nicht kennen.
Als meine Besitzer das gesehen haben, waren sie nicht so 
begeistert. Sie haben die Männer gefragt: „Warum bindet 
ihr denn unseren Esel los?“ 
Da haben die Männer gesagt: „Der Herr braucht ihn!“ Dann 
haben sie mich weggeführt. Ich konnte mich nicht einmal 
mehr von meinen Besitzern verabschieden!
Aber plötzlich war ich ganz aufgeregt, denn ich habe et-
was begriffen. Die Männer haben von dem Herrn gespro-
chen! Von dem habe ich schon so viel gehört, und wenn er 
mich braucht, muss es ja wichtig sein, oder? 
Wir sind immer weiter gelaufen bis aus der Stadt raus auf 

Wir sagen Danke!

Nach drei Jahren Corona-Pande-
mie und starken Einschränkun-
gen kehrt nun langsam wieder 
die Normalität ins Haus der Kinderkirche zurück. Das Haus 
füllt sich wieder mit Leben. Darüber freuen wir uns sehr! 
Es werden Veranstaltungen wie private Feste und Hochzei-
ten gebucht, Gruppen kommen wieder ins Haus und auch 
Kurse finden statt – wenn auch mit niedrigeren Anmelde-
zahlen. Insgesamt ist das Haus der Kinderkirche gut durch 
die Pandemie gekommen. Deutlich besser als andere Ta-
gungshäuser. Dank vieler kreativer Ideen der Hausleitung 
und dem großen Einsatz des Mitarbeiterteams gab es trotz 
Corona immer wieder Veranstaltungen und Angebote, die 
das Haus am Leben gehalten haben. Neben kulturellen 
Veranstaltungen und Maultaschenaktionen wurde auch 
ein Klima-Kochbuch herausgegeben, und es fand im März 
im Haus der Kinderkirche eine Woche lang die Klimagour-
met-Ausstellung statt. Wir sagen herzlich Danke für das 
große Engagement der Hausleitung und des Mitarbeiter-
teams, ohne das das Haus der Kinderkirche nicht so gut 
durch die Coronakrise gekommen wäre.

den Ölberg, und ich war schon ganz gespannt, was als 
Nächstes passiert. Der Weg war ganz schön weit, und es 
war auch ein bisschen anstrengend zu laufen, weil da so 
viele Steine waren, die mir in die Hufe gepikst haben.
Ich habe rausgefunden, dass die zwei Männer Jünger von 
Jesus sind! Nach einer Weile sind die Jünger stehen ge-
blieben, weil wir bei anderen Menschen angekommen sind. 
Zuerst war ich mir unsicher, aber dann wurde es immer 
klarer: Ich stand Jesus gegenüber, DEM Jesus! Den kennt 
ihr ja bestimmt alle. 
Die anderen Männer haben ihre Jacken auf meinen Rücken 
gelegt, das war ein ganz komisches Gefühl. Noch nie hat 
das jemand bei mir gemacht! Die Stoffe waren ganz unter-
schiedlich: manche eher rau, andere ganz weich. 
Dann wurde Jesus auf meinen Rücken gesetzt. Ich hat-
te ja ehrlich gesagt schon ein bisschen Angst, dass ich zu 
schwach bin, um ihn zu tragen, aber er hat mir gut zuge-
redet, ganz leise nur, aber es hat geholfen. 
Dann bin ich mit Jesus auf meinem Rücken losgeritten, bis 
in die riiiiiiesen große Stadt Jerusalem. Das war echt weit. 
Am Eingang der Stadt standen gaaaaanz viele Menschen. 
Dann ist etwas geschehen, womit ich überhaupt nicht ge-
rechnet habe. Die Jünger haben ihre Jacken und ganz viele 
Stoffe vor mir auf den Weg gelegt und ich bin darüber ge-
ritten. Der Boden war plötzlich überhaupt nicht mehr hart 
und steinig, sondern ganz, ganz weich und gemütlich. Da 
würde ich mich gerne mal drauf legen! 
Die Jünger haben sich gefreut und gejubelt. Sie haben ge-
rufen: „Gesegnet ist Jesus, der von Gott geschickt wurde. 
Er bringt Frieden vom Himmel zu uns!“ Alle Menschen ha-
ben zugeschaut. Das war ganz ungewohnt für mich. So 
viel Aufmerksamkeit bekomme ich ja sonst nicht. Wahr-
scheinlich, weil ich so klein und unscheinbar bin. Die meis-
ten Menschen, die da waren, haben sich sehr gefreut.
Aber manchmal habe ich auch Menschen gesehen, die 
das alles gar nicht toll fanden. Sie haben Jesus zugerufen: 
„Jesus, sag deinen Jüngern, sie sollen leise sein!“ Ich habe 
einen großen Schrecken bekommen, die Jünger haben sich 
doch nur gefreut, sie wollen ja niemandem was Böses! 
Aber Jesus ist ganz ruhig geblieben und meinte: „Ich bin 
mir sicher, wenn meine Jünger nichts sagen würden, wür-
de diese Nachricht einen anderen Weg finden, um alle zu 
erreichen!“ 
Das hat mich wirklich beeindruckt, auch weil Jesus mich 
für eine so unfassbar wichtige Aufgabe ausgewählt hat. 
Dabei bin ich doch nur ein ganz gewöhnlicher Esel, über-
haupt nichts Besonderes. 
Aber Jesus, der hat das anders ge-
sehen. Er wusste, dass ich für 
diese Aufgabe bestimmt war.

Erzählt von Leni Taxis 
aus Baltmannsweiler 
beim Grundkurs I im Februar 
2023
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Hoflampe in neuem Glanz 

Die Hausleitung Dr. Brigitte Schober-Schmutz freut sich 
über die Unterstützung des Freundeskreises:
„Dank dem Freundeskreis sind dieses Jahr die beiden 
Hoflampen fachgerecht restauriert worden! Wie schön, 
dass diese Wahrzeichen des Schlosses wieder den Abend 
erleuchten.

Außerdem hat der Freun-
deskreis eine mobile Laut-
sprechertechnik für Gottes-
dienste im Hof oder Garten 
angeschafft, die nun auch für 
die Kurse in den Tagungsräu-
men verwendet werden kann. 
Landespfarrer Markus Grapke 
hat einen Mega-Touch- und 
Whiteboard-Computerbild- 
schirm beantragt. Beim 
nächsten Freundeskreistref-
fen im Schloss wird dieser 
zu besichtigen sein! Er wur-
de beim Grundkurs 2 und 3 
praktisch ununterbrochen 
genutzt und der Freundes-
kreis prüft nun, ob dieser 
aus Freundeskreisrücklagen 
übernommen werden kann.“

Landesbischof im Klimaschloss

Auch Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl war 2023 zu Gast 
im Haus der Kinderkirche. Er nahm sich Zeit und reiste frü-
her an, um sich das Klimaschloss zeigen zu lassen. Auf dem 
Selfie ist er zusammen mit Walter Ortwein zu sehen. Seit 
Kindertagen ist Landesbischof Gohl mit unserem Schloss 
verbunden. Wir sagen: Herzlich willkommen!

Ein weiterer starker Rückhalt für das Haus war der Freun-
deskreis Haus der Kinderkirche. 320 Mitglieder hat der 
Freundeskreis im Moment. Wir freuen uns, dass so viele 
dem Haus auch in diesen schwierigen Zeiten die Treue ge-
halten haben. 11828,20 Euro sind im vergangenen Jahr an 
Spenden fürs Haus eingegangen. Die Spenden sind nicht 
weniger, sondern sogar etwas mehr geworden! Das ist in 
diesen Zeiten sehr bemerkenswert und alles andere als 
selbstverständlich. Auch dafür sagen wir ganz herzlich 
DANKE!
Mit den Spenden wird der Freundeskreis auch in diesem 
Jahr das Haus wieder finanziell unterstützen. Die Kosten 
für die Rezertifizierung EMAS wird der Freundeskreis über-
nehmen genauso wie die Restaurierung der historischen 
Hoflampe. In den Jahren seit seiner Gründung 1995 konn-
te der Freundeskreis schon vieles fürs Haus finanzieren, 
was sonst nicht möglich gewesen wäre. An vielen Stellen 
ist dies im Haus ganz konkret sichtbar und macht deutlich, 
wie wertvoll der Freundeskreis und seine Mitglieder fürs 
Haus der Kinderkirche ist. Ganz herzlichen Dank dafür!

Für den Freundeskreis
Gerlinde Steffan
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„Die Bibel ist die beste Lehrerin“ 

Reise nach Kamerun - Besuch der Sunday School

„Es war schön, in so viele strahlende Kinderaugen zu 
schauen“, erzählt Markus Grapke, Landespfarrer für Kin-
dergottesdienst. Er war im Auftrag des Württembergi-
schen Evangelischen Landesverbands für Kindergottes-
dienst e.V. in Kamerun unterwegs. Dieser unterstützt die 
Kirche mit Kindern in den evangelischen Kirchengemein-
den der Landeskirche in Württemberg und hat seit den 
70ern eine Partnerschaft mit der Kindergottesdienstarbeit 
der Presbyterianischen Kirche in Kamerun (PCC), die dort 
Sunday School genannt wird. Jährlich unterstützt der Lan-
desverband eine Arbeitshilfe des Kindergottesdienstes der 
PCC mit 3.500 Euro, die den Mitarbeitenden bei der Vorbe-
reitung hilft. Das vor sechs Jahren gestiftete Auto ermög-
licht ihnen, in entlegenen, schwer zugänglichen Gebieten 
Kindergottesdienste zu organisieren.

Es waren mehr als 400 kleine Augenpaare auf den deut-
schen Pfarrer gerichtet im großen Saal der Westgemeinde 
der Presbyterianischen Kirche (PCC) in Bafoussam. Er liegt 
direkt unter der riesigen hellen und luftigen Kirche der Ge-
meinde, die zur gleichen Zeit voller erwachsener Gottes-
dienstbesucher war. Hier machte er sich ein Bild vor Ort 
mit dem seit Jahrzehnten ehrenamtlich in der Kirche mit 
Kindern aktiven Alexander Veigel. 
Der Gast aus dem herbstlichen Deutschland erzählte 
den Kindern im heißen Afrika die Geschichte von Jesus, 
der  den  Jüngern die Füße wäscht. Gebannt verfolgten 
sie seine Ausführungen. Danach fragte Sambah Richleen 
Mimdih, die hauptverantwortliche, ehrenamtliche Mitar-
beiterin des Kindergottesdienstteams, die 3- bis 12-Jäh-
rigen ab, ob sie die Botschaft richtig verstanden haben. 
Angefangen hatte sie mit schwungvollen Liedern, die alle 
auswendig kannten und lautstark und mehrstimmig ge-
sungen wurden. Der Saal bebte jedes Mal. Die Mitarbei-
tenden verschafften sich immer wieder Gehör, wenn es zu 
unruhig wurde. Viele kleine Mädchen, manche schick im 
Tüllkleidchen, Jungen im Anzug oder Sonntagskleidung, 
reckten ihre Finger hoch und wollten unbedingt aufgeru-

fen werden. Andere standen auf und verließen den über-
füllten Raum, um ihre jüngeren Geschwister zu besänfti-
gen. 
Es schien, als ob nach jedem Lied ein endloser Strom an 
neuen Kindern den Raum auffüllte. Beten, aufstehen, set-
zen, abfragen, Bibelverse und singen wechselten sich über 
zwei Stunden ab. In jeder PCC Gemeinde gibt es dafür 
denselben festgelegten Ablauf. Der elfjährige Chris Manga 
Kombe, der das Programm des Tages vortrug, erklärte im 
Gespräch unter vier Augen, dass er in die Sonntagsschule 
komme, um Gott zu ehren. Er lese in der Bibel, damit er ge-
nau weiß, was gut und böse ist. Der Junge war mit seinen 
Eltern aus dem Nordwesten Kameruns vor dem Bürger-
krieg geflohen. „Hier fühle ich mich wohl, obwohl es ein 
bisschen kalt ist.“ Seine Familie wolle nur in Frieden leben. 
In Kamerun ist seit sechs Jahren ein Konflikt eskaliert zwi-
schen der französischsprachigen Zentralregierung und 
dem kleinen anglophonen Teil, der lange benachteiligt 
wurde. Seine Bewohner sind vergeblich friedlich für ihre 
Rechte in einem föderalen System eingetreten und mit 
Verhandlungen nicht weitergekommen. Jetzt sind auch die 
gegnerischen Parteien zersplittert und die Regierung blo-
ckiert eine Einigung. Hunderttausende fliehen in die Nach-
barregionen und sind heimatlos.
Die Kindergottesdienstmitarbeiterin Sambah Richleen 
Mindih ist der Menge an Kindern gewachsen. Die energi-
sche Frau gestaltet den Kindergottesdienst seit Jahrzehn-
ten ehrenamtlich und weiß sich durchzusetzen. „Ich liebe 
Kinder. Die Arbeit geht mir leicht von der Hand, weil ich 
so viel Erfahrung habe.“ Die Flüchtlinge hätten die Besu-
cherzahlen pro Sonntag auf bis zu 500 Kinder anwachsen 
lassen. Deshalb gibt es jetzt nach Alter gestaffelte Gruppen 
auch unter der Woche. Wenn die Kinder mit ihren Eltern 
im Gottesdienst sind, würden sich alle gegenseitig stören. 
Keiner könne sich auf das Wesentliche konzentrieren. Sie 
ist für eine klare Trennung, auch was die Liturgie angeht, 
sie sollte zu Kindern passen. Ihr Ziel ist es, Moral zu leh-
ren und das Wort Gottes. Deshalb werde im Kindergottes-
dienst immer aus der Bibel vorgelesen. „Die Bibel ist die 

Eine sichere Zukunft für Kinder in Bamenda

Seit 2016 herrscht im englischsprachigen Teil Kameruns 
Bürgerkrieg. Vor allem in den ländlichen Regionen leben 
Menschen in Angst. Etwas sicherer ist es in den Städ-
ten, und so fliehen viele in die Stadt und nehmen auch 
ihre Kinder mit. Wie immer sind es die Schwächsten und 
Jüngsten, die besonders unter der Situation leiden und die 
von der sogenannten anglophonen Krise betroffen sind. 
Es mangelt an Schulbildung, technischer Ausstattung, si-
cheren Orten, wo sich Kinder unbeschwert aufhalten kön-
nen, Kleidung und Nahrung. 
In der Stadt Bamenda kümmert sich nun die Sunday-
School-Arbeit der Presbyterianischen Kirche in Kamerun 
um die Kinder, die dorthin geflohen sind. 
Sie unterstützt Kinder, indem sie Kleidung und Lebensmit-
tel organisiert, aber auch Schulbücher zur Verfügung stellt 
und Schulgebühren übernimmt.
Bildung ist für die Zukunft der Kinder ein wichtiger Schlüs-
sel. Ziel ist es, außerschulische Lernorte zu schaffen, den 
Kindern einen Zugang zu Computern zu ermöglichen, aber 
auch sinnvolle Freizeitaktivitäten in einem geschützten 
Umfeld zu fördern. Auch Eltern werden in dem Programm 
in ihrer Erziehungskompetenz gestärkt. 
Mit einer Spende können Sie den Flüchtlingskindern in 
Bamenda helfen. Überweisen Sie hierfür Ihren Betrag mit 
dem Verwendungszweck „Bamenda“ an unser Spenden-
konto: 

beste Lehrerin“, meint 
sie inbrünstig. „Wenn 
man ein Problem mit 
einem anderen Men-
schen hat und nicht 
bibelfest ist, dann 
versucht man eher 
den anderen zu ver-
letzen.“ Kenne man 
die Bibel, wolle man 
seinem Gegenüber 
Liebe zeigen. So könn-
te auch der politische 
Konflikt entschärft 
werden. Alexander 
Veigel versteht ihre 
Leidenschaft nur zu 
gut. Er bewundert die 
Kameruner Partner. 
„Sie machen das Bes-
te aus dem, was sie 
haben.“
(Sabine Eigel)

Württ. Ev. Landesverband für Kindergottesdienst e.V. 
(Württ. Ev. LV f. KiGo)
Evangelische Bank IBAN DE14 5206 0410 0000 4058 92
BIC GENODEF1EK1

Bei einer Einzelspende bis zu 200 € benötigt das Finanz-
amt keine amtliche Spendenbescheinigung. Der entspre-
chende Eintrag auf Ihrem Kontoauszug reicht hierfür aus. 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen jedoch gerne eine Spenden-
bescheinigung aus. Es genügt, wenn Sie dies  bei der Über-
weisung vermerken.
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Klimaschloss auf der didacta – 
die Bildungsmesse

Auf der didacta 2023 in Stuttgart präsentierte sich das 
Schloss Beilstein als Klimaschloss. Das Thema Klimaschutz 
in altehrwürdigen Mauern stieß beim Publikum auf großes 
Interesse. Und so kamen die Standbetreuenden mit vielen 
Menschen ins Gespräch und setzten unser Schloss in ein 
gutes Licht. Vielen Dank an Frau Dr. Schober-Schmutz, das 
Schlossteam und alle Ehrenamtlichen für dieses Engage-
ment!

Landesverband auf dem Kirchentag in 
Nürnberg 

Der Landesverband stellte in Nürnberg beim Kirchentag 
2023 seine Arbeit vor unter dem Motto „Gottes Lieblings-
kinder“. Herzlichen Dank an alle, die vorbeigeschaut, und 
an alle, die mitgeholfen haben!

Klimageist fragt Grünen Gockel:

Was macht ihr im Schloss eigentlich mit den Essensresten? 

Grüner Gockel: Wir verarbeiten alles, was wir einkaufen. 
Eine gute Einkaufsplanung ist da grundlegend. Unsere Kü-
chenleitung hat da ein super gutes Händchen. Aber auch 
die Resteverwertung wird bei uns groß geschrieben. Und 
wenn dann noch was übrig bleibt, dann kann man es, so-
weit vom Veterinärdienst erlaubt, einfrieren oder einko-
chen, aber das kostet auch Energie, die den CO₂-Verbrauch 
erhöht. „Food Waste“, wie man heute sagt – also Essens-
abfall – wird bei uns so klein wie möglich geschrieben. 
Aus einem schrumpeligen Apfel kann man noch ein wun-
derbares Apfelmus machen und aus Gemüseresten einen 
Auflauf. 
Damit sich das auch noch viel mehr Menschen bewusst 
machen, haben wir in unserem Kochbuch extra eine Rubrik 
„Resteküche“. Ganz besonders gut eignet sich der Afrikani-
sche Erdnusstopf, der natürlich für Erdnussallergiker auch 
ohne Nüsse oder mit anderen Nüssen geht: 

Afrikanischer Erdnusstopf   
 Karotte 
 Sellerie   
1000 g Mais 
 Kartoffeln
 Paprika
 Zucchini
100 g Zwiebel
30 ml Pflanzenöl
5 g (1 TL) Salz 
 Pfeffer
 Kreuzkümmel 
200 g Erdnusscreme
600 g Tomaten
 gewürfelt Dose 
 evtl. Gemüsebrühe 

 
0,4 Kartoffeln (1 kg) 20
0,03 Zwiebeln 1
0,07 Pflanzenöl
0,13 Erdnusscreme (Erdnüsse) 50,8

Kreuzkümmel 0,53
1,12 Tomaten (frische Tomaten) 6

Salz, Pfeffer, Kümmel
Gesamtwerte für 4 Portionen
CO2-Emission in kg                    Protein in g
1,75                      78,33

CO2 Wert Berechnung nach IFEU: Proteinwerte:

je nach Saison 
auswählen,  
insgesamt 1 Kg

alles in Öl anbraten

würzen

zugeben

zugeben, alles garkochen
abschmecken

Klimageist: Aber nicht jeder hat ja das 
Klimakochbuch aus dem Schloss.  
Also das ist mir zu wenig!

Grüner Gockel: Ja, das ging unserem Umweltteam auch 
so! Deshalb haben wir unser Klimaschloss auf der Didacta 
vorgestellt und eine „Food Challenge“ ausgerufen. Jede 
Gruppe von Menschen - Kinder und Jugendliche - kann 
mitmachen. Die Leute bekommen von uns zum Kauf 
von Verfallswaren 50 Euro (so lange der Vorrat reicht). 
Und einer von der Gruppe darf kostenlos ins Schloss zu 
einem PREP-Kurs. Und dann wird gekocht und zwar aus 
Verfallsware und damit werden wertvolle CO₂-Kilos geret-
tet und das Thema Klimagerechtigkeit eingeführt. Außer 
neuem Wissen über die Qualitätsbeurteilung von Lebens-
mitteln kann man auch noch eine Übernachtung mit 
Frühstück für die ganze Gruppe gewinnen.
Mitmachen lohnt sich also für alle!

Die Online-Anmeldung zur Food Challenge 
ist ab sofort möglich: Entweder über den 
QR-Code oder über den Link https://s2survey.net/food_
challenge/
Ein großer Dank geht an den Dienst für Mission, Ökumene 
und Entwicklung der Ev. Landeskirche Württemberg für die 
Förderung unserer Klima-Vorhaben.

PS: 182 Gruppen haben schon die Einladung bekommen. 
Also: Schnell anmelden – irgendwann zwischen November 
2023 und März 2024 kochen. Wir sehen uns im Schloss!

Artnight

Neues Angebot für Mitarbeiter*innen in der Kirche mit 
Kindern and Friends im Schloss Beilstein:

Wir beginnen jeweils mit einem Abendessen um 18.00 
Uhr im Rittersaal. Das Basteln beginnt um 19.00 Uhr. Wir 
schließen mit der Mitternachtssuppe um 23.30 Uhr. 
Infos und Termine werden auf https://schloss-beilstein.de/ 
veröffentlicht.

NEWS

Seit Juli 2022 ist der Landesverband Mitglied im Ökumeni-
schen Netzwerk Klimagerechtigkeit.

Vorsitzende Sabine Foth und Landespfarrer 
Markus Grapke am Stand des Landesverbands
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Kinderkirche Schwenningen

Wenn sich eine Gruppe Kinder vor dem Altar in der Schwen-
ninger Johanneskirche versammelt und erwartungsvoll die 
Laterne mit der brennenden Kinderkirch-Kerze entgegen-
nimmt, dann ist klar: jetzt ist wieder Kinderkirche. Danach 
spricht die jeweilige Pfarrperson den Kindern den Segen 
zu. Dann gehen sie mit dem Team der Mitarbeitenden in 
einen Raum des Gemeindehauses, um dort parallel zum 
Gottesdienst ihre Kinderkirche zu erleben.
Das Laternen-Ritual findet bewusst zu Beginn des Gottes-
dienstes statt, um Gottesdienstgemeinde und Kinderkirche 
zu verknüpfen.
Als ein engagiertes Team von Ehrenamtlichen den Versuch 
wagte, eine Kinderkirche ins Leben zu rufen, waren alle ge-
spannt, ob es klappen würde. Nach Vorbesprechungen und 
der Werbephase fand im Mai 2022 die erste Kinderkirche 

Schullandheim 
im Klimaschloss -  
ein nachhaltiges

Erlebnis!

#klimafreundliches Schullandheim

          #Klimagerechtigkeit

      #Klima und Essen

#ökologischer FuSSabdruck

              #Gegen Food Waste 

#Klimaschloss Beilstein

              #CO2-Buffet

WECKT 
DEN KLIMA-

GEIST!

Buchen Sie das Klima-Lab im 

Schloss Beilstein für Ihre Gruppe.

Klimagerechtigkeit

              Schloss Beilstein
Tagungsstätte Hohenbeilstein
Schlossstraße 30 | 71717 Beilstein

Telefon: 07062 3298
info@schloss-beilstein.de
www.schloss-beilstein.de

FÜR JUGENDLICHE
• Gestaltet eine Klimainfo fürs Schulhaus 3 Stunden (Referent*In: 140.– €)

• Berechnet CO2 -Werte für den Speiseplan Eurer Mensa und macht 
 eine Klimadeklaration der Speisekarte 6 Stunden (Referent*In: 275– €)

• Faire Mode was muss ich wissen? (1,5 Stunden, Referent*in: 120– €)

• Stellt einen Speiseplan für eine Woche zusammen. 
 Achtung: Euer CO2-Limit ist begrenzt entsprechend der Welt-
 klimaziele 2050 auf 5kg CO2 pro Person. Dauer des Workshops: 
 Wahlweise 3 oder 6 Stunden (Referent*In:180.- €/275– €)

• Klimainfo und Ökologischer Fußabdruck 0,5 Tage (Referent*In: 120– €).
• Klimatheater: Workshop mit Theaterpädagogin auf Anfrage.
• Übernachtung und Vollpension 
 (pro Person 63.– €  inkl. Verpflegung und Material).

Alle Termine sind auch als online-Format buchbar. Termine nach Absprache. 
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KLIMAWORKSHOPS FÜR GRUPPENLEITENDE, 
LEHRER*INNEN, TEAMER UND UMWELTAUDITOR*INNEN:
• Vorstellung des Unterrichtspakets mit Arbeitsblättern, Lösungs-
 blättern Aushängen, Unterrichtsverlaufsplan und Methodenplan.  
 Nächster Termin: 28.11.2023, 9.00–12.00 Uhr. (Teilnahmegebühr: 60.– €)

• Ernährung und CO2, was bedeutet das für mich? Nächster Termin:  
 29.11.2023, 8.30–17.30 Uhr, inkl. CO2 Buffet-Verpflegung 
 (Teilnahmegebühr 200.- € inkl. Tagungsgetränke, Tagungsunterlagen und Material)

• Klimaneutral 2050 – was kann man dann noch essen? 
 Tagesveranstaltung. Nächster Termin: 24.11.2023 
 (Teilnahmegebühr 155.– € inkl. Verpflegung).

• Menschen feiern wieder! Was gibt es zu essen und wie wird es klima- 
 sensibel? 2-Tagesveranstaltung, 11.und 12.12.2023 (Teilnahmegebühr  

 350.– € inkl. Verpflegung und Übernachtung im Einzelzimmer).
• Klimagerechtigkeit, 13. und 14.12.2023 (Teilnahmegebühr 350.– € inkl.  

 Verpflegung und Übernachtung im Einzelzimmer)

KLIMAWORKSHOPS

Auf Antrag wird der Referent von der 

Evangelischen Landeskirche bezuschusst! 

statt. Inzwischen hat sich 
die Kinderkirche etabliert 
und findet an allen Sonn-
tagen außerhalb der Schul-
ferien statt. Zwar kommt 
bisher meist nur eine kleine 
Zahl von Kindern, aber für 
den Anfang ist es dennoch 
erfreulich. Um niemanden 
zu überlasten, gibt es drei 
Teams von Mitarbeitenden, 
die im Wechsel die Kinder-
kirche gestalten.
Die Motivation des Teams 
ist, am Sonntagmorgen 
Kindern eine Möglichkeit zu bieten, auf kindgerechte Art 
Gottesdienst zu feiern. Dazu gehören fetzige christliche 

Kinderlieder, spannend erzählte biblische Geschichten, ge-
meinsames Gebet, kreative Bastelangebote und jede Men-
ge Spiel und Spaß. 
Eine weitere Motivation ist, Eltern während des Gottes-
dienstes ein Betreuungsangebot für ihre Kinder zu bieten. 
Die bisherige Erfahrung zeigt, dass dadurch Familien ge-
meinsam in den Gottesdienst kommen. Ohne dieses Ange-

bot bleiben Familien fern, da der klassische Gottesdienst 
für Kinder wenig interessant ist. Das Team der Mitarbei-
tenden ist gespannt, wohin die Reise der Kinderkirche in 
Schwenningen gehen wird. Aber schon jetzt sind sie sich 
einig, dass es eine gute Entscheidung war, die Kinderkirche 
zu starten.
(Pfarrer Simon Ziegerer aus VS-Schwenningen)

125 Jahre Kiki Möglingen

Die Kinderkirche in Möglingen hat an Himmelfahrt 2023 
ihr 125-jähriges Jubiläum gefeiert. Bei Sonnenschein und 
vielen Gästen gab es für die ganze Gemeinde ein großes 
Fest. Seit 37 Jahren engagiert sich die Teamleitung Elisa-
beth Andersen für die Kinder in der Gemeinde, aber auch 
für das junge Mitarbeitenden-Team. Ehemalige Mitarbei-
tenden haben für Eli Kurzfilme gedreht, in denen sie sagen, 
wie sehr sie durch sie und das 
Engagement in der Kinderkirche 
geprägt wurden. Auf Anregung 
eines Teammitglieds wurden 
Hoodies mit Logo angeschafft. 
Durch viele weitere gemeinsame 
Aktionen fördert das große, en-
gagierte Team auch den Zusam-
menhalt. Wir sagen herzlichen 
Glückwunsch zu 125 Jahren!

Dieses Schloss ist ein Zuhause
 
Bei einer Tagung der Mitarbeitenden von Schloss Beilstein 
im Februar 2023 wurde für das 20-jährige Dienstjubiläum 
geehrt: Kristina Stefanovic (rechts). Für 10-jährige Mitar-
beit erhielten Andreas Neser (ganz links) und Volker Zahn 
(Mitte) von Landespfarrer Markus Grapke eine Urkunde. 
Hausleiterin Dr. Brigitte Schober-Schmutz übergab den 
drei Jubilaren im Namen aller Mitarbeitenden ein Danke-
schön. In einem Interview erzählten die drei Gewürdigten 
auch davon, was ihnen an ihrer Arbeit am meisten gefällt. 
So schätzt Andreas Neser vor allem die Architektur des 
denkmalgeschützten Schlosses sowie die Umgebung. Hier 
gebe es immer etwas zu improvisieren, was ihn in seinen 
handwerklichen Fähigkeit herausfordere. Er freue sich aber 
ebenso an der guten Kollegialität. Dies kann Volker Zahn 
voll und ganz bestätigen. Daneben mag er, dass seine Auf-
gaben im Schloss sehr abwechslungsreich sind. Für Kristi-
na Stefanaovic ist das Haus der Kinderkirche zum Zuhause 
geworden. Sie könne sich gar keine andere Arbeitsstätte 
vorstellen. Dieses Schloss war das erste, was sie sah, als 
sie damals nach Beilstein kam. Sie habe sich in dieses Ge-

bäude verliebt und liebe es immer noch. Sie mag auch die 
Gäste, besonders freue sie sich über Menschen aus der 
Kirche mit Kindern. „Das ist wie eine große Familie“, sagte 
sie. Der Landesverband dankt den drei Mitarbeitenden für 
ihren Dienst und wünscht ihnen auch in Zukunft Freude 
und Gottes Segen.

der  
aktuelle Flyer  
vom Klima- 

schloss
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Basiskurse (Grundkurs I) 

für jugendliche Mitarbeitende 
kann in der Juleica-Ausbildung angerechnet werden

Grundlagen des Kindergottesdienstes

• biblische Geschichten gut erzählen 
• Kreativideen 
• der Ablauf eines Kindergottesdienstes 
• pädagogische Basics, Aufsichtspflicht
• mit Kindern singen
• Erste-Hilfe-Kurs, der auch für den Führerschein 
   verwendet werden kann

Die Teilnehmenden sollten mindestens ein halbes Jahr  
Erfahrung in der Kirche mit Kindern haben.

Der Grundkurs I kann als Juleica-Ausbildung an-
gerechnet werden. Nach der Vollendung des 15 
Lebensjahres, dem Nachweis von mindestens 80 
Unterrichtsstunden, die durch den Grundkurs I 

erbracht sind, und einem Erste-Hilfe-Kurs kann über den 
Landesverband für Kindergottesdienst die Juleica bean-
tragt werden. Weitere Infos unter www.juleica.de

Termine:  B Mo, 4.9. bis Sa, 9.9.2023
 C Fr, 9.2. bis Mi, 14.2.2024
 D Mo, 2.9. bis Sa, 7.9.2024
Ort:  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten: 281 € (Frühbucher*)/ 309 € 

für Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien 
und Tagungsgebühren

Alter: ab 14 Jahre 

Alles für die Kirche mit Kindern

Hier gibt es alles für Menschen, die sich in der 
„Kirche mit Kindern“ engagieren:
• Theologisches, Pädagogisches, Psychologisches,  

Kreatives, Liturgisches, Theoretisches, Praktisches …
• Ideen, Anregungen …
• Neues und Altes …
• Schwung, Energie, Motivation …
• Ernsthaftigkeit, Tiefgang, Spaß, Gemeinschaft …
• ein ganzes Schloss
•  und neu: einen Grundkurs Xpress – nur für Erwachsene

Der Landesverband für Kindergottesdienst ist anerkann-
ter Träger von Qualifizierungsmaßnahmen im ehren-
amtlichen Bereich (nach § 5 Absatz 3 i. V. m. § 6 VO des 
Bildungszeitgesetzes Baden-Württemberg). Wer an einer 
der Aus- und Fortbildungen teilnimmt, kann bei seinem 
Arbeitgeber „Bildungszeit“ beantragen.

Die Kursgebühren übernehmen übrigens in aller Regel 
die Kirchengemeinden. 

Vertiefungskurs  
(ehemals Grundkurs II + III)

• für jugendliche Mitarbeitende und junge  
Erwachsene

• mit jährlich wechselndem Schwerpunkt
• kann in der Juleica-Ausbildung angerechnet  

werden

Vertiefung der Grundlagen
• Schwerpunkt: Liturgie selbstständig gestalten
• liturgische Elemente erarbeiten und einüben 
• mit Kindern singen und musizieren 
• die religiöse Entwicklung von Kindern
• pädagogische und rechtliche Fragen
• Werbung gestalten und neuen Schwung in die Kirche 

mit Kindern bringen 

Der Kurs wendet sich an Mitarbeitende, die den Basiskurs 
besucht haben und/oder länger als ein Jahr in der Kirche 
mit Kindern mitarbeiten. 

Termin:  Sa, 26.10. bis Mi, 30.10.2024
Ort:  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten:  234,00 € (Frühbucher*)/ 257,00 € 

für Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien  
und Tagungsgebühren

Alter: ab 15 Jahre

Grundkurs Xpress 
(für Erwachsene)

Das Wichtigste für die „Kirche mit Kindern“ in ein-
einhalb Tagen, das ist Xpress. Wir machen euch fit 
für euer Engagement in Gemeinde, Kita und Schule.

Dieser Grundkurs richtet sich an erwachsene Quer-
einsteiger*innen in der „Kirche mit Kindern“ oder an 
solche, die es werden wollen. Aber auch Menschen, 
die bereits erste Erfahrungen gesammelt haben, sind 
willkommen.
Die Teilnehmenden lernen das lebendige Erzählen 
biblischer Geschichten und wie man einen Gottes-
dienst gestaltet, der alle Sinne anspricht.
Kurze Inputs und praktische Übungen wechseln 
einander ab. Ergänzt werden diese beiden Bausteine 
durch kleine Streiflichter auf Themen wie Aufsichts-
pflicht, Prävention, Umgang mit Störungen ...

Termin:  Sa, 2.3.2024, 9 Uhr bis So, 3.3.2024, 14 Uhr
Ort:   Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten:   92 € (Frühbucher*)/ 100 € für Unterkunft, 

Verpflegung, Kursmaterialien und Tagungs-
gebühren

Zielgruppe: Erwachsene Quereinsteiger*innen in der 
„Kirche mit Kindern“

Leitung:  Markus Grapke, Landespfarrer und Team
* Frühbucherrabatt siehe Seite 18
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* Frühbucherrabatt siehe Seite 18

Online-Workshop zur Jahreslosung 2024

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“  
(1. Korinther 16,14). 

Viele Menschen wird dieser Bibelvers im Jahre 2024 
begleiten. Wie kann diese Einsicht des Paulus für Kinder 
erfahrbar werden? 
Darum geht es im Online-Workshop. Es gibt Kreatives, 
Spielideen, eine Geschichte und weitere tolle Anregungen, 
um mit den Kindern die Jahreslosung 2024 zu entdecken.

Termin:  Mittwoch, 10. Januar 2024
Uhrzeit:  19.30 Uhr bis 21 Uhr
Dauer:  90 min
Referent:  Landespfarrer Markus Grapke
Ort: via ZOOM (Der Link wird am Montag vorher 

per Mail zugeschickt.)
Kosten:  keine

Fortbildungen | Angebote |  
Veranstaltungen 2023/24

Inspirationstag Kirche Kunterbunt  
Baden-Württemberg

Frech und wild und wundervoll wird es beim Inspirations- 
tag „Kirche Kunterbunt“. Hier gibt es die Möglichkeit, 
Kirche Kunterbunt als neue Ausdrucksform von Kirche 
kennen zu lernen und live zu erleben. Der Tag wird von 
einem ökumenischen Team vorbereitet und richtet sich 
an interessierte Haupt- und Ehrenamtliche aus Baden 
und Württemberg, die mit einer Kirche Kunterbunt 
starten wollen oder bereits erste Schritte gegangen sind. 
Spannende Workshops, eine gemeinsame Feier-Zeit und 
die kreative Aktiv-Zeit geben konkrete und inspirierende 
Einblicke in Kirche Kunterbunt.

Termin und Ort: Samstag, 21.10.2023  
   um 10:30 Uhr in Singen

Weitere Infos und Anmeldung: 
https://www.ejw-bildung.de/36385 

Beilsteiner Enkel- 
und Großeltern- 
tage 2023

Auf gemeinsame Schatz-
suche und Entdeckungs-
touren in und um das 
„Haus der Kinderkirche – Schloss Beilstein“ begeben sich 
an drei Tagen Großeltern mit ihren Enkelkindern. 
„Einander erzählen, voneinander lernen und gemeinsam 
erleben – und das an einem ganz besonderen Ort“ – so 
das Motto der „Beilsteiner Enkel- und Großelterntage 
2023“.
Wir entdecken unter anderem das „Klimaschloss“ (und 
wohnen dort natürlich auch) bei einer Schlosstour, erkun-
den die Stadt, besuchen die Falknerei und erleben eine 
Flugvorführung, bei Bastel- und Kreativeinheiten lernen 
wir zum Beispiel besondere Berufe kennen und bringen 
uns dabei selbst mit ein, durch das Team der Schlosskü-
che erfahren wir mehr über „Ess- und Trinkgewohnheiten 
einst und jetzt“ und besuchen einen Traubenlehrpfad mit-
ten im Weinberg und wandern auf dem Schneckenpfad. 
Wir speisen selbstverständlich im Rittersaal und hören 
abends Geschichten in einem besonderen Schlosszimmer 
hoch über der Stadt…
Gut geeignet für Großeltern mit Enkelkindern ab dem 
Grundschulalter bis zur 5./6. Klasse.

Termin:  Mo, 30.10. nachmittags bis Mi, 1.11.2023  
nachmittags

Ort:   Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten:   170,00 € (Frühbucher*)/ 195,00 € für Unter-

kunft, Verpflegung, Ausflug, und Materialien. 
Kinderermäßigung siehe Seite 18. 

Leitung:  Martin Fink, 1. Vorsitzender des Landesverbands 
für Kindergottesdienst, Pfullingen

Online: Alle da! – Wie wir anhand eines 
Kinderbuchs über Vielfalt ins Gespräch 
kommen können 

Wir wollen als Kirche mit Kindern bunt und vielfältig sein. 
Wir wollen sensibel sein für Themen wie Rassismus, wir 
möchten dazu beitragen, dass Kinder mit weniger Vorur-
teilen durchs Leben gehen. Aber: Wie funktioniert das in 
der Praxis?
Frauke Liebenehm, Dozentin für Friedens- und Demokra-
tiebildung am PTZ in Birkach, gibt uns an diesem Abend 
ganz praktische Ideen mit, wie das 
Thema Vielfalt in der Kirche mit 
Kindern vorkommen kann. 
Sie stellt uns das Buch „Alle da! 
Unser kunterbuntes Leben“ von 
Anja Tuckermann und Tine Schulz 
vor und zeigt, wie daraus Entwürfe 
für die Kirche mit Kindern entste-
hen. Die einzelnen Kapitel werden 
dafür mit biblischen Geschichten 
verknüpft. Die Teilnehmenden kön-
nen die Ideen direkt in ihrer Kirche 
mit Kindern vor Ort umsetzen. Zeit 
für Fragen und Austausch bleibt 
selbstverständlich auch.

Termin:  Montag, 29. Januar 2024
Uhrzeit:  18.30 Uhr bis 20 Uhr
Dauer:  90 min
Referentin: Frauke Liebenehm, Dozentin für Friedens- 

und Demokratiebildung am PTZ in Birkach
Leitung:  Pfarrerin Friederike Faller
Ort:  via ZOOM (Der Link wird am Donnerstag vor-

her per Mail zugeschickt.)
Kosten:  keine

„Birkacher Tagung“ 
für den Gottesdienst mit Kleinkindern

Anmeldung an das Pädagogisch-Theologische-Zentrum: 
andrea.ritter@elk-wue.de
Termine:
  17./18. November 2023:  

34. „Birkacher Tagung“   
 16. März 2024: Studientag „Gottesdienst mit 

Kleinkindern“
 15.-16. November 2024:  

35. „Birkacher Tagung“ für den Gottesdienst 
mit Kleinkindern

Ort:  Haus Birkach, Stuttgart-Birkach

Weltgebetstag mit Kindern:

Ökumenischer Workshop zum  Weltgebetstag 2024 
aus Palästina

Zielgruppe
Herzlich willkommen sind alle Kinderkirchmitarbeitenden 
aus der evangelischen und katholischen Kirche und aus 
den Freikirchen. Ebenso willkommen sind alle Interessier-
ten, die zusammen mit Kindern den Weltgebetstag feiern 
möchten.
Inhalte
• Basics zum Weltgebetstag
• Informationen rund um Palästina (hier versuchen wir, 

einen Jugendlichen aus Palästina persönlich dabei zu 
haben oder digital zuzuschalten, damit die Informatio-
nen lebendiger werden)

• Bibelarbeit zum Bibeltext des Weltgebetstags 
• „Bausteine“ für Projekttage und Gottesdienste für  

Kinder und Jugendliche 
• Singen, Spielen und Basteln
• Gemeinsames Kochen und Essen

Termin:  Samstag, 20.01.2024, 10:30 – 16:30 Uhr 
Anmeldung: bis spätestens 08.01.2024

Ort:  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten:  42 € (38 € für Frühbucher bis 09.12.2023) für 

Verpflegung, Kursmaterialien und Tagungsge-
bühren; eigene An- und Abreise.

Leitung:  Marion Sailer-Spies, Landesreferentin im 
Arbeitsbereich Glaube und Gemeinde, Evangeli-
sche Frauen in Württemberg, 
Martin Rieker, Kinderkirchmitarbeiter und Mit-
glied im Landesausschuss, Bad Boll
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Abendmahl im Kindergottesdienst

Kinder sind in unserer Landeskirche zum Abendmahl 
eingeladen. 
• Dieser Kurs führt in die biblischen und theologischen 

Grundlagen ein. 
• Er macht die Teilnehmenden mit den geschichtlichen 

und rechtlichen Gegebenheiten zum Abendmahl und 
Kinderabendmahl in Württemberg vertraut. 

• Die Teilnehmenden üben die liturgische Gestaltung der 
Abendmahlsfeier mit Kindern ein. 

• Mit diesem Kurs erwerben ehrenamtlich Mitarbeiten-
de die Befähigung, in ihrem Kindergottesdienst das 
Abendmahl zu leiten. Dazu können sie unter Vorlage der 
Teilnahmebescheinigung vom Oberkirchenrat ermäch-
tigt und vom Dekan berufen werden.

Termin:  Freitag, 19. April 2024 18 Uhr bis Samstag, 20. 
April 2024 18 Uhr

Ort:  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten:  92,00 Euro (Frühbucher*)/ 100,00 Euro für 

Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien und 
Tagungsgebühren

Leitung: Markus Grapke, Landespfarrer
Referent: Kirchenrat Prof. Dr. Jörg Schneider, Stuttgart 

Markus Munzinger, Missionarische Dienste in 
Württemberg
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* Frühbucherrabatt siehe Seite 18

Erste Hilfe am Kind

Ein Erste-Hilfe-Kurs mit Beilstein-Feeling in Zusammen-
arbeit mit dem DRK. Das Lehrgangsangebot behandelt die 
typischen Notfälle im Säuglings- und Kinderalter. Wichtige 
Hilfemaßnahmen bei Kindernotfällen können geübt wer-
den. Für alle, die mit Kindern zu tun haben, ist die „Erste 
Hilfe am Kind“ eine unschätzbare Möglichkeit, die Gesund-
heit unserer jüngsten Mitmenschen zu schützen und zu 
bewahren.

Aus dem Inhalt:
Verletzungen/ Wunden, Verbrennungen, Knochenbrüche, 
Schock, Kontrolle der Vitalfunktionen, Stabile Seitenlage, 
Beatmung, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Vergiftungen, 
Erkrankungen, Impfkalender, Verhütung von Unfällen…

Termin:  Samstag, 16. Marz 2024
Ort:  Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten:  38,00 € (Frühbucher*)/ 42,00 € für Verpfle-

gung, Kursmaterialien und Tagungsgebühren
Referent: Deutsches Rotes Kreuz
Leitung: Jule Grauer, Mitglied im Landesausschuss

Kirche Kunterbunt und Kirche mit Kindern

Online-Fachgespräch via ZOOM

In diesem Fachgespräch geht es um eine Verhältnis- 
bestimmung von Kirche Kunterbunt und Kirche mit 
Kindern:
• Kennenlernen der beiden Modelle
• Gemeinsamkeiten und Unterschiede
• Formen und Formate
• Zielgruppen
• Faktencheck: Erkenntnisse zum Thema aus der Studie 

„Jugend zählt 2“ (2024)
• Einbindung in eine kirchliche Konzeption von Familien-

arbeit
• Vernetzung mit anderen Akteuren
• Kooperations-Modelle
Zielgruppe: Hauptamtliche und Ehrenamtliche, die in der 

Arbeit mit Kindern und Familien Verantwortung 
übernehmen

Termin:  Dienstag, 27.02.2024
Uhrzeit:  17.00-19.30 Uhr 
Dauer:  90 min

Referent*innen: Sara Bardoll – 
Referentin für Kirche Kunterbunt, Ev. 
Jugendwerk in Württemberg (EJW) 
Markus Grapke – Landespfarrer für 
Kindergottesdienst Württemberg 
Göran Schmidt - Leitung ökumeni-
sches Netzwerk Kirche Kunterbunt 
Baden 
Lutz Wöhrle – Landeskirchlicher 
Beauftragter für den Kindergottes-
dienst Baden
Anmeldung: bis 20.02.2024 unter  
https://www.ejw-bildung.de/38882# 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Alle sind willkommen! 
Workshop zu Vielfalt in  
der „Kirche mit Kindern“

„Herein, herein! Wir laden alle ein!“ So singen wir mit  
einem Kinderlied. Und wir meinen es ernst. Trotzdem ist 
für manche Kinder die Hürde bei kirchlichen Angeboten 
hoch, sie fühlen sich fremd. Wie können wir unsere Ange-
bote öffnen, sodass alle spüren: Hier bin ich willkommen? 
Bei diesem Workshop beginnen wir bei uns selbst und un-
sere Haltung: Was brauche ich, damit ich mich willkom-
men und wohl fühle? 
Außerdem bekommen die Teilnehmenden Tools an die 
Hand, um Barrieren abzubauen und alle willkommen zu 
heißen – auch Kinder of Colour, mit Handicaps, die noch 
nicht lange in Deutschland zu Hause sind, die in einer  
besonderen Familienkonstellation leben, …
Auch die „Alle Kinder Bibel“ sowie eine Box mit Gegenstän-
den zum Thema „Vielfalt“ werden vorgestellt.
Die Teilnehmenden nehmen ein Bündel von Liedern,  
Geschichten, Methoden, Spiel- und Kreativideen für die 
Praxis mit nach Hause. 

Termin:  Fr., 21. Juni 2024 18 Uhr  
bis Sa. 22. Juni 2024 18 Uhr

Ort:  Haus der Kinderkirche, Beilstein 
Kosten:  80 € (Frühbucher*)/ 90 € 

für Unterkunft, Verpflegung, Kursmaterialien 
und Tagungsgebühren

Leitung:  Markus Grapke, Landespfarrer

Sommerkurs „Singen im Schloss“

Eine Woche Singfreizeit mit Erwachsenen, Jugendlichen 
und Familien mit Kindern – mit viel Singen, Musizieren 
und Bewegen und einem abwechslungsreichen Programm 
für die verschiedenen Altersgruppen! Und das inklusiv, in 
Zusammenarbeit mit dem bhz (https://www.bhz.de/). 
Wir bereiten einen musikalischen Gottesdienst vor, üben 
ein Singspiel ein und gestalten es musikalisch und  
darstellerisch. Besondere musikalische Vorbildung ist 
nicht erforderlich
Termin:  Samstag, 27. Juli – 3. August 2024
Ort:   Haus der Kinderkirche, Beilstein
Kosten:   434 € (Frühbucher*)/ 455 € für 

Unterkunft, Verpflegung, Ausflug, 
Materialien und Tagungsgebüh-
ren

Aufführung des Singspiels im Schloss-
hof: Freitag, 2. August 2024 
um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.

Kinderbibel-Führungen

Neues Führungsformat im bibliorama
von Pfarrerin Kristina Schnürle

Stuttgart. Im Februar 2023 endete unsere schöne Sonder-
ausstellung „Kinderbibel, damals – heute – morgen“. 
Viele Kinder, Eltern und Großeltern, Erzieher*innen und 
Lehrer*innen haben bei uns in Bibeln geschmökert, Lieb-
lingsbibeln entdeckt aber auch Unterschiede ausgemacht 
und Bewertungskriterien herausgefunden. Mit der Aus-
stellung hat das Thema Kinderbibel im bibliorama mehr 
Aufmerksamkeit gewonnen. Darum haben wir unseren 
Bestand an Kinderbibeln erweitert.
Künftig bieten wir zum Thema Kinderbibel eine eigene Füh-
rung an. Dabei werden biblische Geschichten im Museum, 
in Bildern und Texten der unterschiedlichen Kinderbibeln 
und im Gestalten und Spielen lebendig. Je nach Gruppe 
kann auch auf die unterschiedlichen Aspekte und Kriterien 
bei der Suche nach einer Kinderbibel eingegangen werden. 
Die Führung richtet sich an Multiplikator:innen in Kinder-
kirche und Kindertagesstätten wie auch an Vorschulkinder 
in der Kita und für Schüler:innen der Klasse 1-4.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Kinderbibel-Ent-
decker:innen im bibliorama. 
Mehr Informationen unter www.bibliorama-stuttgart.de  

* Bei Anmeldung bis 6 Wochen vor Kursbeginn

Kirchenbezirkswochenenden 

Die Bezirkswochenenden dienen der Fort- und Weiterbil-
dung der Mitarbeiter*innen der Kirche mit Kindern in den 
Kirchenbezirken. Sie fördern außerdem den Erfahrungs-
austausch und das Miteinander. Die Bezirkswochenenden 
werden von den Bezirksbeauftragten - meist in Zusam-
menarbeit mit einem Team - geplant und durchgeführt. 
Dazu eingeladen sind alle Mitarbeiter*innen des jeweili-
gen Kirchenbezirks. 
Das Programm mit Thema, weiteren Informationen und 
Anmeldevordruck wird von den Bezirksbeauftragten an 
alle Kindergottesdienstteams im Kirchenbezirk verschickt. 
Sollten Sie es nicht bekommen, fragen Sie bitte nach. 
Die Termine, soweit bereits 
bekannt, finden Sie in der 
Terminübersicht.
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Anmeldeverfahren

Teilnahmebedingungen 

 Anmeldung online unter www.kinderkirche.wuerttemberg.de 
oder per E-Mail, Fax, Brief bei der 

 Geschäftsstelle des Württ. Evang. Landesverbandes für  
Kindergottesdienst mit Angabe von 

 • Veranstaltung • Name • Vorname • Anschrift  
• Telefon/Fax • E-Mail • Geburtsdatum • Kirchengemeinde  
• Unterschrift (siehe Anmeldeformular).

Die Angaben werden nur intern verwendet. 

Bei Überbelegung entscheidet die Reihenfolge des Eingangs.

Der Frühbucherrabatt gilt bei Anmeldung bis 6 Wochen vor 
Kursbeginn (Eingangsdatum). 

Die Anmeldung ist verbindlich und wird nicht bestätigt.  
Sie gilt als angenommen, wenn nicht umgehend eine Absage 
erfolgt. 

Zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung werden  
ein Informationsbrief, die Rechnung und eine Liste aller  
Teilnehmenden zugesandt. 

Bei Minderjährigen ist die Anmeldung von einem Erziehungs-
berechtigten zu unterschreiben. Dieser erklärt mit der Unter-
schrift sein Einverständnis, dass die jugendlichen Teilnehmer/
innen in den Mittagspausen selbstständig die Gegend um 
das Haus der Kinderkirche erkunden sowie Besorgungen in 
Beilstein erledigen dürfen. Eine Aufsichtspflicht seitens der 
Leitung besteht hierbei nicht. Haftung bei Unternehmungen, 
die nicht von der Kursleitung angesetzt sind, übernimmt der 
Erziehungsberechtigte. 

Die Teilnahme sollte am gesamten Kurs erfolgen. Sollte dies 
nicht möglich sein, geben Sie uns bitte rechtzeitig Bescheid. 
Bei Minderjährigen ist eine spätere Anreise oder frühere 
Abreise nur unter Vorlage einer schriftlichen Einverständnis- 
erklärung der Erziehungsberechtigten möglich. 

Auf Kursen werden Fotos gemacht, die am letzten Abend 
gezeigt werden. Diese werden digital verarbeitet und können 
auch über Social Media, der Homepage des Landesverbands 
sowie seiner Druckerzeugnisse geteilt und abgedruckt wer-
den. Hiergegen kann formlos Widerspruch eingelegt werden.

Für jedes Angebot ist eine Mindestteilnehmendenzahl ange-
setzt. Sollte die Mindestbelegung nicht erreicht werden, muss 
das Angebot leider abgesagt werden. 

Kinderermäßigung 

 0-1 Jahr: 100%; 1-3 Jahre: 80%; 4-5 Jahre: 60%; 6-10 Jahre: 
40%; 11-14 Jahre: 20%. Das dritte und jedes weitere Kind 
einer Familie erhält zusätzlich 50% Ermäßigung.

Teilnahmebeitrag und Einzelzimmerzuschlag  
Wegen der Kostenübernahme der Kursgebühren durch Ihre 
Kirchengemeinde sollten Sie sich mit dem zuständigen 
Pfarramt in Verbindung setzen. Bitte überweisen Sie bzw. Ihre 
Kirchengemeinde den Teilnahmebeitrag unmittelbar nach 
Erhalt der Rechnung. Geben Sie bitte die Rechnungsnummer, 
Ihre Kirchengemeinde und den/die Namen des/der Teilneh-
menden an. Für Einzelzimmer werden 8 € pro Nacht zusätz-
lich berechnet.

Absagen müssen spätestens 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
beim Landesverband eintreffen. Ansonsten wird eine Ausfall-
gebühr fällig. 

Anmeldung 

Kurs | Tagung | Veranstaltung  

von … bis / am 

Name, Vorname  

Straße 

PLZ Ort  

Telefon / Fax  

E-Mail 

Geburtsdatum                    männlich     weiblich      divers 

 

Ich möchte für die Zeit des Kurses fleischlos essen.  ja nein 

Ich benötige Sonderkost: (bei Nahrungsmittelunverträglichkeiten) 

Kirchengemeinde 

Unterschrift, bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten. Mit der  

Unterschrift werden die nebenstehenden Teilnahmebedingungen anerkannt. 

Anmeldung Zweite Person 

Kurs | Tagung | Veranstaltung  

von … bis / am 

Name, Vorname  

Straße 

PLZ Ort  

Telefon / Fax  

E-Mail 

Geburtsdatum                    männlich     weiblich      divers 

 

Ich möchte für die Zeit des Kurses fleischlos essen.  ja nein 

Ich benötige Sonderkost: (bei Nahrungsmittelunverträglichkeiten) 

Kirchengemeinde 

Unterschrift, bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten. Mit der  

Unterschrift werden die nebenstehenden Teilnahmebedingungen anerkannt. 

Bitte schicken an: Württ. Evang. Landesverband 
für Kindergottesdienst e. V. 
Äxtlestraße 6 · 70599 Stuttgart 

Geschäftsstelle Württembergischer Evangelischer 
Landesverband für Kindergottesdienst e. V. 
Landespfarrer Markus Grapke, Pfarrerin Friederike Faller
Sekretärin: Claudia Haigis-Lange
Sachbearbeitung: Alexandra Alius
Äxtlestraße 6 · 70599 Stuttgart 
Tel.: 0711 24 59 93 · Fax: 0711 236 83 80 · info@kikiw.de 
www.kinderkirche-wuerttemberg.de 
Veranstalter der Angebote ist, soweit nicht anders angegeben, 
der Württ. Evang. Landesverband für Kindergottesdienst e. V. 
1. Vorsitzender: Martin Fink, Pfullingen 
2. Vorsitzende: Sabine Foth, Stuttgart 
Geschäftsführer: Landespfarrer Markus Grapke, Stuttgart 

Tagungsstätte des Landesverbandes 
Haus der Kinderkirche · Schlossstraße 30 · 71717 Beilstein 
Tel.: 07062 32 98  · Fax: 07062 2 33 72 
info@schloss-beilstein.de  |  schloss-beilstein@kikiw.de
www.schloss-beilstein.de 
Hausleitung: Dr. Brigitte Schober-Schmutz 

Herausgeber:  
Württembergischer Evangelischer 
Landesverband für Kindergottesdienst e. V. 
V.i.S.d.P. Markus Grapke, Geschäftsführer 
Gestaltung: Kraemerteam Esslingen  
Druck: GO-Druck Kirchheim, gedruckt auf Recyclingpapier
Fotos: Archiv Landesverband; Charlotte Krämer; Istockphoto, 
Gottfried Stoppel; Kraemerteam.de, stockadobe.de, 

Kontonummer:
Württ. Ev. Landesverband für Kindergottesdienst
IBAN: DE 14 5206 0410 0000 4058 92
BIC: GENODEF1EK1
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Landeskonferenz  
in Ulm „Einfach Kind sein“

Zum Fest- und Fortbildungstag laden wir alle, die sich 
in der Kirche mit Kindern engagieren, ins Haus der 
Begegnung ein. Wir wollen an diesem Tag zusammen 
zusammen feiern, dass wir alle Kinder Gottes sind, unsere 
kindliche Freude an Spiel und Musik 
entdecken, von Herzen lachen, auf Entde-
ckungsreise durch Ulm gehen und vieles 
mehr. Und natürlich viele Impulse für die 
Arbeit mit Kindern vor Ort mitnehmen!

Mitgliederversammlung 2023

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet während 
der Landeskonferenz am 15.10.2023 um 13.15 Uhr im 
Haus der Begegnung, Felix Fabri Saal, in Ulm statt.

Keine Landeskonferenz 2024

In 2024 findet keine Landeskonferenz statt. Dafür ist ein 
Aktionstag „Kirche mit Kindern“ für 2025 in Planung. Die 
Mitgliederversammlung wird 2024 wieder im Herbst sein. 
Das Datum geben wir rechtzeitig bekannt.

Freundeskreis „Haus der Kinderkirche“

Den Abschnitt ausfüllen, in einen Umschlag stecken und 
an den Württ. Ev. Landesverband für Kindergottesdienst 
schicken. Wir freuen uns auf Ihre Antwort.

An die Geschäftsstelle des  
Württ. Ev. Landesverbands für Kindergottesdienst e.V.
Äxtlestraße 6, 70599 Stuttgart

Ich bin dabei:

Name, Vorname  

Straße 

PLZ Ort  

Telefon / Fax  

E-Mail 

Datum  Unterschrift  

Ich unterstütze den Freundeskreis  
„Haus der Kinderkirche“:

jährlich mit einer Spende in Höhe von ________€.

monatlich mit einer Spende in Höhe von _______€.

einmalig mit einer Spende in Höhe von _______ €.

auf meine Weise.

Ich bitte, die Spende von meinem Konto abbuchen 
zu lassen: Hiermit ermächtige ich den Landesverband 
widerruflich,        jährlich        monatlich       einmalig

________________ € zu Lasten meines/unseres Kontos

IBAN __________________________________________________

BIC ___________________________________________________

Bank __________________________________________________

durch Lastschrift einzuziehen. Eine Spendenbescheinigung 
geht Ihnen zu.

Ort, Datum, Unterschrift___________________________________
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Innenhof, Haus der  

Begegnung  

u Spielmobil

 Gemeinsam in Bewegung kommen mit dem Ma-

terial vom Spielmobil.

Chor, Haus der Begegnung,  

Zwischen-Etage  

u Kreativwerkstatt

 Hier kann mit Recycling- 

materialien gebastelt werden.
u Barrierefrei

 Alle Räume im Haus der Begegnung sind barrierefrei 

bzw. eingeschränkt barrierefrei (Kapelle, Heinrich 

Seuse Raum).

u Landeskonferenz auf Social Media  

 Wir laden ein, unter dem Hashtag #kiki_wwwue 

Bilder von der Landeskonferenz zu teilen. Wir wer-

den sie in unserer Instagram und Facebook Story 

reposten und so einen bunten Eindruck vom Tag 

vermitteln. Bitte darauf achten: Keine Bilder von 

Kindern (außer eigenen) und Frontalaufnahmen von 

Jugendlichen/Erwachsenen nur mit Einverständnis. 

Vielen Dank!

 www.instagram.com/kiki_wwwue/

Kontakt

Württ. Evang. Landesverband für

Kindergottesdienst e.V.

Äxtlestraße 6 · 70599 Stuttgart    

Telefon 0711 245993

info@kikiw.de

www.kinderkirche-wuerttemberg.de
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Landeskonferenz

Kirche mit Kindern

Sonntag 

15.10.2023

Ulm

Haus der Begegnung 

Grüner Hof 7, 89073 Ulm

Café Jam (Jugend am Münster) 

Münsterplatz 21, 89073 Ulm

Hier geht’s Richtung Hauptbahnhof.

1

2

Felix Fabri Saal, Haus der Begegnung, EG

u Mitgliederversammlung

 Die Mitgliederversammlung ist  

öffentlich. 

 Alle sind willkommen.

 In der Regel ist jede Kinderkirche Teil des Würt-

tembergischen Evangelischen Landesverbands 

für Kindergottesdienst e.V.

 Jede Kinderkirche kann sich durch eine Person 

ab 16 vertreten lassen – bitte vorher anmelden.

Programm der Mitgliederversammlung:

 • Bericht zur Arbeit des Landesverbandes

 • Informationen aus dem Haus der Kinderkirche

 • Neues vom Landesausschuss

13.00 - 13.45

11.30 - 15.45

11.30 - 15.45

M I T G L I E D E R V E R S A M M L U N G

H I N W E I S E

H I N W E I S E

A N R E I S E

S C H L U S S V E R A N S T A L T U N G

u Siyou – Gospel & more 

 Siyou live im Konzert mit dem 

Pianisten Joe Fessele. Die musi-

kalische Brückenbauerin sorgt für 

einen begeisternden Abschluss unserer Landes- 

konferenz 2023.

 Siyou Isabelle Ngnoubamdjum,  

Gospelsängerin, Ulm.

16.00

www.k
inderk

irche-w
uertte

mberg
.de

www.k
inderk

irche-w
uertte

mberg
.de

Stadtplan Ulm 

u Auf unserer Website 

 finden sich der Flyer in digitaler  

Form und alle eventuellen  

Programmänderungen.

u Anmeldung

 Zur Landeskonferenz ist jede und jeder ohne 

Anmeldung herzlich willkommen! Der Besuch der 

Lako ist kostenlos. Kaltgetränke und Kaffee gibt’s 

gegen eine Gebühr.

 Delegierte für die Mitgliederversammlung müssen 

mindestens 16 Jahre alt sein und sollten in der 

Geschäftsstelle (s.u. Kontakt) angemeldet 

werden. 

Kinderfreundliche Veranstaltung

Workshops und Angebote, die auch für Kinder  

geeignet sind, sind mit dem Symbol für kinder-

freundliche Veranstaltung gekennzeichnet! 

u Opfer

 Das Opfer des Eröffnungsgottesdienstes kommt 

der Partnerschaft des Landesverbands mit der 

Sunday School der Presbyterianischen Kirche in 

Kamerun zugute.

 Das Opfer der Schluss- 

veranstaltung ist ein  

Beitrag zu den Kosten  

der Landeskonferenz.

Einfach 

Kind sein

Spielen und kreativ  

sein für Groß  

und Klein 

Das Haus der Begegnung liegt zentral in Ulm. 

Vom Hauptbahnhof aus erreicht man es in etwa 

15 Minuten zu Fuß oder mit einer kurzen Bus-

fahrt mit der Linie 6 Richtung Donaustadion bis 

Haltestelle „Haus der Begegnung“ oder Linie 5 

Richtung „Wiley“ bis Haltestelle „Herdbrucker-

straße“.

1

2

Felix Fabri Saal, 

Haus der Begegnung, EG  

u Food Challenge Express

 Bei der Food Challenge 

können sich Gruppen aus der 

Kirche mit Kindern mit Foodwaste 

und Klimaschutz auseinandersetzen.  

Wie das geht und worauf es dabei ankommt, er-

fahrt ihr hier im Schnelldurchlauf.

 Dr. Brigitte Schober-Schmutz, Hausleitung des Hauses 

der Kinderkirche Schloss Beilstein.

Für Jugendliche und Erwachsene

15.00 - 15.45

Treffpunkt:  

Haus der Begegnung, Foyer  

u Stadtführung für Klein und Groß

 Auf den Spuren von Leitern, Flügeln und Schach-

teln, von Erfindern, Bau- und Fischersleuten – 

beim Stadtrundgang (Strecke ca. 1 km) lassen sich 

einige Ulmer Besonderheiten entdecken. Alle sind 

willkommen, besonders geeignet für Kinder ab 

dem Grundschulalter!

 Martin Fink, 1. Vorsitzender des Landesverbandes für 

Kindergottesdienst, Pfullingen

Für Kinder und alle Interessierten

15.00 - 15.45

Workshop KURZ

Zweite Runde

Workshop KURZ

Zweite Runde

 Das Café Jam ist knapp 500m vom 

Haus der Begegnung entfernt.

Dreifaltigkeitssaal,  

Haus der Begegnung, OG



            Alles dreht sich um... Schöp-
fung und Erntedank (Bastelbogen)
Erzählt in 7 Bildern die Schöpfungsge-
schichte. Auf 7 Feldern können Kinder 
aufmalen oder – schreiben, wofür Sie 
Danke sagen. Ideal zum Erntedankfest 
und zum Thema Schöpfung.  
Karton, A3 auf A4 gefalzt

www.junge-gemeinde.de

Jesus-Geschichten – mit Kindern 
erleben
Kindgemäß nacherzählte Bibeltexte aus 
dem Neuen Testament mit kreative Vor-
schlägen, wie die Erzählung für Kinder 
erlebbar gemacht werden kann: Mit Ak-
tionen, Spielen, Basteltipps, Gespräch-
simpulsen, Liedern und Gebeten.  
Eine Fundgrube um mit Kindern Jesus 
als Freund der Kinder und Lehrer von 
Gottes großer Liebe kennenzulernen.

NEU

NEU            Sternenlicht
Einfacher Bastelbogen zum Ausmalen,  
Ausschneiden und Falten. So kommen  
auch  „Minis“ in wenigen Minuten  
zu einem ansprechenden Ergebnis.

Martins-Laterne (Bastelbogen)
Auf je zwei Motiven sind die Manteltei-
lung und die Gänsegeschichten zum 
Ausmalen abgebildet.  
Einfachste Handhabung dank vorge-
rillter Falze. Lieferung ohne Leuchtmit-
tel, mit Laternenbügel.

Kommt, wir suchen Bethlehem
Weihnachts- & Krippenspiele
herausgegeben von Peter Hitzelberger

Klassische und originelle Stück zur 
Aufführungen mit Kindern von 4  bis 
14 Jahren, die Weihnachts-Atmosphäre 
schaffen und Menschen zum Schmun-
zeln oder zum Nachdenken bringen.  
Die beiliegende Extra-CD enthält alle 
Stücke als Textdateien, sowie neue 
Lieder in einfacher Playback-Version 
zum Einüben. 

Erzählen, Schenken, Kreativ Gestalten

Jesus-Geschichten
€ 10,00
Best.-Nr. 2128

Alles dreht sich um... (Bastelbogen)
€ 1,40 (ab 10 Ex. € 1,20)
Best.-Nr. 1638

Bastelbogen A4
€ 0,80 (ab 10 Ex. € 0,70)
Best.-Nr. 1646

Martins-Laterne (Bastelbogen)
€ 2,00 (ab 10 Ex. nur € 1,80)
Best.-Nr. 1586

Kommt, wir suchen Bethlehem
€ 20,00
Best.-Nr. 2127

Turnbeutel- Kirche für Kinder
Praktische Turnbeutel ist aus Polyester mit  
Zugkordeln die auch als Umhängegurte 
dienen.  Ca. 45 x 35 cm

Meine „Kirche-für-Kinder“ Tasse
Grüne Keramiktasse mit Fisch-Logo „Kirche  
für Kinder“. Eine Alternative zu Kunststoff- 
bechern und ein Geschenke-Klassiker für  
Kinder und Mitarbeiter Spülmaschinenecht,  
ca.  300 ml

Turnbeutel- Kirche für Kinder
€ 4,20 (ab 10 Ex. € 3,90)
Best.-Nr. 1640

Segens-Schirm
€ 9,90 (ab 10 Ex. € 8,90)
Best.-Nr. 1652

Meine „Kirche-für-Kinder“ Tasse
€ 5,25 (ab 10 Ex. € 4,95)
Best.-Nr. 1651

Segens-Schirm 
Schöner bunter Kinderschirm mit Kinder-
kirch-Motiv und Aufdruck „Gottes Segen ist 
wie ein Schirm“. Ein starkes Symbol für den 
Segen Gottes und ein  Geschenk, an dem 
Kinder lange Freude haben. Durchmesser 
ca. 80 cm
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Ich helfe dir, 
   wenn du
  trauersttrauerst

Praxisbuch 
zur Trauerbegleitung

Josef Herbasch
Heidi Rose

8 0 8 1

Menschen sind wie B lätter
Das wird gebraucht: herbstliche Blätter
Die Kinder und der:die Erziehende sitzen im Kreis. 
Jedes Kind hält ein herbstliches Blatt in der Hand. 
Der:die Erziehende spricht langsam und leise.

Das Blatt in deinen Händen – wie fühlt es sich an? 
Wie sieht es aus?
Dieses Blatt war mal saftig und grün.
Nun ist es alt, braun und vertrocknet.

8 0 8 1

Schreib oder male 
alle Deine Gedanken hinein.

Wir Menschen sind wie Blätter:
Wir werden geboren, wir leben
und irgendwann sterben wir.
Aber wenn wir tot sind,
dann erinnern sich unsere Familien und Freunde an uns.
Wenn wir tot sind, kommen wir in den Himmel.
Dann sind wir bei Gott. Daran glauben wir.

Georg Schwikart

Im letzten Winter war das Blatt noch gar nicht da.
Im Frühling kam es dann aus einem kleinen Trieb hervor.
Im Sommer hatte das Blatt seine beste Zeit:
Wir konnten unter den Blättern des Baumes im Schatten sitzen.
Nun ist es Herbst. Das Blatt ist vom Baum gefallen.
Es ist tot.
Es wird zerfallen.
Von ihm bleibt nichts übrig, was man sehen kann.

Das Blatt in deinen Händen – wie fühlt es sich an? 

Wir Menschen sind wie Blätter:

8 0 8 1

Menschen sind wie B lätter
Das wird gebraucht: herbstliche Blätter
Die Kinder und der:die Erziehende sitzen im Kreis. 
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Der:die Erziehende spricht langsam und leise.

Das Blatt in deinen Händen – wie fühlt es sich an? 
Wie sieht es aus?
Dieses Blatt war mal saftig und grün.
Nun ist es alt, braun und vertrocknet.
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Schreib oder male 
alle Deine Gedanken hinein.

Wir Menschen sind wie Blätter:
Wir werden geboren, wir leben
und irgendwann sterben wir.
Aber wenn wir tot sind,
dann erinnern sich unsere Familien und Freunde an uns.
Wenn wir tot sind, kommen wir in den Himmel.
Dann sind wir bei Gott. Daran glauben wir.

Georg Schwikart

Im letzten Winter war das Blatt noch gar nicht da.
Im Frühling kam es dann aus einem kleinen Trieb hervor.
Im Sommer hatte das Blatt seine beste Zeit:
Wir konnten unter den Blättern des Baumes im Schatten sitzen.
Nun ist es Herbst. Das Blatt ist vom Baum gefallen.
Es ist tot.
Es wird zerfallen.
Von ihm bleibt nichts übrig, was man sehen kann.

Das Blatt in deinen Händen – wie fühlt es sich an? 

Wir Menschen sind wie Blätter:

Bastian Basse
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unseren Glauben
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Generationen-verbindende 

Gottesdienstentwu
rfe:

Auf junge-gemeinde.de einfach online ordern: Bestellnummer in Suchfeld  
eingeben – so kommen Sie direkt zu den hier abgebildeten Produkten!

Kreativ  –  Sinnvoll  –  Überraschend

Wir feiern unseren Glauben
Generationen-verbindende  
Gottesdienstentwürfe

Dieses Buch stellt die mitfeiernden 
Menschen in den Mittelpunkt, egal 
welchen Alters! Alle singen, betei-
ligen sich aktiv oder hören einfach 
nur zu. Alle Generationen kommen 
in einer gemeinsamen Feier zusam-
men. 

Mit den vielen Liedvorschlägen (inkl. 
Noten), zahlreichen bewegungsrei-
chen Aktionen zu Erzählungen aus 
der Bibel oder Gebeten und einer 
einheitlichen Familiengottesdienst- 
Liturgie sind die Gottesdienst- 
entwürfe etwas ganz Besonderes. 

Natürlich sind zu allen christlichen 
Festen Beiträge und farbige Illustra-
tionen enthalten. 

 Broschur mit vielen farbigen 
 Illustrationen, ca. 160 Seiten
 21 €
 Best.-Nr.: 2167

Erzähltasche für Advent 
und Weihnachten
Dieses Komplett-Set ermöglicht es 
auf eine ganz einfache Weise die 
Weihnachtsgeschichte für Kinder 
lebendig werden zu lassen.
Während die Bodenbilder entste-
hen, können alle mitmachen und 
mitgestalten. Ob im Religionsun-
terricht in der Grundschule, im 
Weihnachtsgottesdienst oder im 
Stuhlkreis im Kindergarten: Mit 
dem umfangreichen religionspäda-
gogischen Material aus der Erzähl-
tasche wird Kindern der direkte 
Zugang zur biblischen Weihnachts-
geschichte ermöglicht!

 Tasche mit Legematerialien,  
 Begleitbuch und Kartenset
 178 €
 Best.-Nr.: S9038

Ich helfe dir,  
wenn du trauerst
Praxisbuch zur Trauerbegleitung 
in KiGa, Schule und Familie 

Dieser Praxisbegleiter hilft bei der 
Vorbereitung für die Trauerarbeit 
mit Kindern bis 12 Jahren. Erfah-
rene Expert:innen berichten darin 
aus ihrer persönlichen Praxis und 
geben wertvolle Anregungen über 
den Umgang mit Tod und Trauer 
bei jungen Menschen. Sie greifen 
dabei auf zahlreiche reale Berichte 
sowie fantasievolle Erzählungen 
zurück und zeigen, wie Hilfe durch 
Begleitung möglich ist.

Zusätzlich gibt es für den prakti-
schen Einsatz zahlreichen Lieder, 
Gebete und Bastelvorschläge. 

Neu!

Neu!

Ergänzend bietet der Band ver-
ständliches Hintergrundwissen zu 
den vier Phasen der Trauer sowie 
dem Todesverständnis vom Klein-
kind bis zum Teenager. 

 Broschur mit zahlreichen  
 farbigen Fotos und 
 Illustrationen, 160 Seiten  
 22 €
 Best.-Nr. 2166


